
Medaillen- und Bestzeitenregen in Lübeck am 10.10.2009 

 
 
Am 10. Oktober machten sich 7 Schwimmerinnen und Schwimmer (Sina, Stefanie, Kaja, 
Charlotte, Cindy, Jule und Ole) auf den Weg zum 2. internationalen citibank-cup nach 
Lübeck. Dort erwartete sie ein buntes Teilnehmerfeld von 296 Aktiven aus 26 Vereinen (1 
Verein aus Litauen, 1 aus Berlin, 2 aus Niedersachsen, 8 aus Hamburg und 14 aus Schleswig-
Holstein) mit insgesamt 1401 Meldungen. Unsere Aktiven gingen insgesamt 27 mal an den 
Start. Herausgekommen sind 4 1. Plätze, 3 2. Plätze, 3 3. Plätze, 2 Finalteilnahmen und 18 
persönliche Rekorde. 
 
Herausragender Schwimmer war Ole mit 2 ersten Plätzen über 100 und 200m Rücken sowie 
ein 2. Platz über 50m Rücken und ein 3. Platz über 50m Freistil. Zusätzlich gelang ihm über 
50m Freistil und 50m Rücken der Sprung ins Finale. Dort belegte er Platz 2 über 50m Rücken 
und Platz 7 über 50m Freistil. 
 
Stefanie gelang über 100m Rücken und 100m Freistil gleich 2x der Sprung auf Platz 1. Über 
100m Schmetterling fehlten ihr 2/10 Sekunden für den Sprung auf Platz 3. 
 
Über 200m Brust gelang Kaja ein überraschender Sprung auf das Treppchen und zwar gleich 
auf den 2. Platz. Über 50m Freistil, Rücken und Brust gab es neue Bestzeiten. 
 
Cindy verbesserte über 200m Freistil ihre eigene Bestzeit vom Preetzer Pokalschwimmen um 
20 Sekunden. Schon bei der 100m Zwischenzeit lag sie 5 Sekunden unter ihrer Bestzeit, so 
dass sie am Ende mit einem 3. Platz belohnt wurde. Über 100m Freistil verbesserte sie später 
übrigens ihre Bestzeit um 11 Sekunden.  
 
Charlottes Strecke war die 100m Rücken, an deren Ende sie ein 3. Platz erwartete. Über 100m 
Brust schwamm sie knapp an einem Podestplatz vorbei.  
 
Sina verpasste über 100m Rücken nur knapp einen Platz unter den ersten dreien. Über 100m 
Freistil gab es eine neue Bestzeit. 
 
Jule verbesserte ihre eigenen Bestzeiten gleich über 3 Strecken (50m Freistil, 100m Freistil 
und 100m Rücken). Über 100m Rücken schwamm sie sogar 9 Sekunden schneller als bisher. 
 
Mit diesen sehr guten Ergebnissen verabschiedeten sich unsere Aktiven in die Herbstferien. 
 
 
Michael Röpke 


